
JUGEND MUSIZIERT

Akkordeonisten
spielen meisterhaft
BRÄUNSDORF/FREIBERG — Mit acht
Akkordeonisten ist die Musikschule
Mittelsachsen am Wochenende
beim Landeswettbewerb „Jugend
musiziert“ am Start gewesen. „Alle
acht waren so klasse, dass sie zum
Bundeswettbewerb weitergeleitet
werden könnten – wenn nicht drei
von ihnen dafür zu jung wären“, be-
richtete Schulleiterin Margot Bert-
hold. Paula Reichelt aus Großhart-
mannsdorf, Timea Krahl aus Frei-
berg und Annalena Küttner aus
Oberschöna erreichten alle 23 Punk-
te und damit einen ersten Preis. Al-
lerdings werde die Altersklasse II (et-
wa zehn Jahre) noch nicht zum Bun-
desfinale entsandt. Laut Margot
Berthold werden am Pfingstwo-
chenende in Halle beim Bundes-
wettbewerb unter anderem Sophie
Fischer (18) aus Bräunsdorf und Yan-
nik Reuter (15) aus Freiberg dabei
sein. Unterrichtet werden die jun-
gen Akkordeonspieler von Tatjana
Jontscheva und Traude Hepfner. |bk

RADSPORT

Großwaltersdorf
für Rennen gerüstet
GROßWALTERSDORF — Für das Groß-
waltersdorfer Radrennen am 19. Mai
steht das Programm fest. Auf dem
Plan stehen wieder die Rennen von
den Jugendlichen über die Senioren
bis hin zur Männer-Elite, wobei die
Herren 2019 immerhin 100 Kilome-
ter absolvieren müssen. Zudem war-
ten die Veranstalter vom RSV Chem-
nitz, der Gemeindeverwaltung Ep-
pendorf und dem Ortschaftsrat
Großwaltersdorf mit einem Knüller
auf. Mit Ex-Biathlet Michael Rösch
und dem vierfachen Bahnweltmeis-
ter Maximilian Levy werden zwei
Prominente vor dem Hotel Trakeh-
nerhof in einem separaten Wett-
kampf in die Pedale treten. |kbe

NACHRICHTEN

ANZEIGE

FREIBERG — Wer geht, sieht im
Durchschnitt mehr, als wer fährt.
Das schreibt Johann Gottfried Seu-
me, der 1763 in Sachsen geboren
wurde, bereits am Anfang des
19. Jahrhunderts viel von der Welt
zu sehen bekam und mit seinem
Werk über einen Spaziergang nach
Sizilien bekannt wurde. Weiter
heißt es bei ihm: „Ich bin der Mei-
nung, dass alles besser gehen würde,
wenn man mehr ginge.“

Das nehme ich im April wörtlich
und begebe mich für die Leser der
„Freien Presse“ auf eine Wahlwande-
rung quer durch Mittelsachsen. Von

Nord nach Süd, von Geringswalde
bis Neuhausen werde ich den Land-
kreis unter die Füße nehmen.

Das Gehen ist dabei nicht Selbst-
zweck: Ich möchte herausfinden,
wo vor den Kommunal- und Euro-
pawahlen am 26. Mai den Menschen
der Schuh drückt. Woran sie sehen,
dass es mit Mittelsachsen, mit ihrem
Dorf oder ihrer Stadt vorangeht, wo-
für sie sich einsetzen und worauf sie

ihre Politiker aufmerksam machen
wollen – auf Aufgaben und Proble-
me, die die neu zu wählenden Stadt-
und Gemeinderäte und -rätinnen
angehen sollen.

In acht Etappen über rund
125 Kilometer werde ich ab dem
7. April über Stock und Stein, über
die Landstraße, über Hügel, durch
Orte und durch den Wald wandern,
um zu hören und zu sehen, was die

Menschen entlang der Strecke be-
schäftigt. 2015, vor der Landrats-
wahl, war Redakteur Frank Hommel
schon einmal für die „Freie Presse“
auf Wahltour: Von Holzhau über
Neuhausen nach Dorfchemnitz,
über Lichtenberg und Halsbrücke
nach Freiberg, über Oederan nach
Hainichen und über Rochlitz führte
ihn sein Weg. Elf Tage, 165 Kilome-
ter und dutzende Gespräche später
erreichte er Penig. Meine Wahlwan-
derung wird mich unter anderem
nach Frankenberg, Oberbobritzsch
und Frauenstein führen – durch die
Regionen Rochlitz, Mittweida, Flöha
und Freiberg. Unterwegs können
Sie, liebe Leser, mit uns ins Gespräch
kommen. Johann Wolfgang von
Goethe wird das folgende Zitat zuge-
schrieben: „Nur wo du zu Fuß warst,
bist du auch wirklich gewesen.“ Ge-
hen wir es an.

LESER-AUFRUF Jede Etappe wird vorab in

der „Freien Presse“ angekündigt. Wer mit-

wandern möchte, wer die Tageszeitung in sei-

nen Verein, seine Firma, sein Zuhause einla-

den oder mit uns unterwegs in Kontakt kom-

men will, kann sich in der Redaktion melden.

Bitte schreiben Sie, liebe Leser, dafür an

„Freie Presse“, Lokalredaktion Freiberg,

Kirchgäßchen 1, 09599 Freiberg, oder eine E-

Mail an wahlwanderung@freiepresse.de.

125 Kilometer quer
durch Mittelsachsen

Wahlen 2019: Wie tickt
der Landkreis? Was läuft
gut in den Gemeinden, wo
sehen die Einwohner noch
Potenzial zur Verbesse-
rung? Wie ließe sich das
besser erfahren, als
zu Fuß? Unsere Autorin
will es herausfinden.

VON LAURA KAISER

Journalistin Laura Kaiser wird vom 7. bis 14. April quer durch Mittelsachsen laufen. Als Leser können Sie sie gerne ein Stück begleiten. FOTO: LAURA KAISER
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BOBRITZSCH-HILBERSDORF/HALSBRÜ-
CKE —  Die AfD tritt bei der Gemein-
deratswahl in Bobritzsch-Hilbers-
dorf am 26. Mai mit sieben Kandida-
ten an. Wie es in einer Presseinfor-
mation der Partei weiter heißt, wähl-
ten sie bei der Aufstellungsver-
sammlung Sachbearbeiterin Clau-
dia Weinmann-Söding (46, partei-
los) als Spitzenkandidatin. Auf den
weiteren Plätzen folgen demnach
Angestellter Maik Bai (39, AfD),
Hausfrau Melinda Seifert (23, partei-
los), Gastwirt Jens Uhlemann (58,
AfD), Lagerleiter Steffen Scholz (41,
AfD), Industriemechaniker Tony Se-
beikat (20, parteilos) und Straßen-
meister Ingo Clausnitzer (55, partei-
los).

Bei der Gemeinderatswahl in
Halsbrücke treten für die AfD sechs
Kandidaten an, wird weiter mitge-
teilt. Spitzenkandidatin ist demnach
Diplom-Ingenieurin Barbara Gold-
bach (62, AfD). Auf den weiteren
Plätzen folgen Industriemeister
Marcel Gerlach (38, AfD), Schlosser
Tino Kluge (50, parteilos), Kraftfah-
rer Jens Lorenz (49, AfD), Reini-
gungskraft Christine Lorenz (50,
AfD) und Elektromeister Frank
Oelsner (57, AfD). |bk

EINE VORSTELLUNG der Kandidaten aus

Bobritzsch-Hilbersdorf und ihrer Ideen für die

Zukunft erfolgt beim Bürgerstammtisch der

AfD Mittelsachsen am heutigen Dienstag ab

19 Uhr im Erbgericht Oberbobritzsch, Eschen-

weg 3. Landtagsabgeordneter Dr. Rolf Wei-

gand, Spitzenkandidat für die Kreistagswahl

in Bobritzsch-Hilbersdorf, stellt das Kreistags-

wahlprogramm der AfD Mittelsachsen vor. Zu-

dem referiert Kriminalhauptkommissar Ma-

thias Schmidt zum Thema Waffenrecht.

DIE AFD-REGIONALGRUPPE Mittelsach-

sen-Ost des AfD-Kreisverbandes Mittelsach-

sen lädt mit dem Landtagsabgeordneten Dr.

Rolf Weigand Bürger am Mittwoch, 19 Uhr

zum Thema „Was will die AfD für Halsbrücke,

Mittelsachsen und Sachsen?“ ins Mehrzweck-

gebäude Halsbrücke, Am Steigerturm 2, ein.

Weigand wird über die bisherige Arbeit der

AfD-Fraktion im sächsischen Landtag berich-

ten und einen Ausblick auf künftige Initiativen

bis zur Landtagswahl geben. Zudem stellt der

Spitzenkandidat für die Kreistagswahl in Hals-

brücke das Programm der AfD Mittelsachsen

vor. Die Kandidaten für die Gemeinderats-

wahl, Barbara Goldbach und Tino Kluge, wer-

den sich und ihre Forderungen vorstellen. Da-

ran schließt sich eine Fragerunde an. Der Ein-

tritt zum Infoabend ist frei, eine vorherige An-

meldung ist nicht notwendig.

AfD stellt
Kandidaten
für Orte auf
WAHLEN 2019: Personen
stellen sich auf Foren vor

Gemeinderat tagt
HALSBRÜCKE — Der Gemeinderat von
Halsbrücke kommt am Donnerstag
im Rathaus von Halsbrücke zusam-
men. Auf der Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzung, die 19 Uhr be-
ginnt, steht unter anderem eine Ein-
wohnerfragestunde. Zudem soll bei-
spielsweise über die Bürgermeister-
wahl und Straßenbaumaßnahmen
gesprochen werden. |jan

KURZ GEMELDET
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